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________________________________________________ 

 
 
 
 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 
am 24. November 2024 im Vereinsheim des ATB Heuchelheim 

 
Volker Strub wird gebeten, das Protokoll dieser Mitgliederversammlung zu führen.  
 
Anwesend:  
Christian Tauscher, Volker Strub, Gerhard Zachrau, Gertrud Böhm, Kornelia Wrzesniok, 
Hans-Peter Schabinger, Kurt Büttler, Horst Weber, Heinz Weber, Daniel Sommerhalter, 
Thomas Kehl, Toni Dötsch, Jürgen Kuchta und Jörg Szameit. 
 
Beginn:  11:03 Uhr 
 
Top 1 - Eröffnung und Begrüßung 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung und begrüßt besonders die Vertreter von Burg-
holzhausen sowie das Ehrenmitglied Volker Strub und die weiteren anwesenden Mitglieder.  
 
Top 2 - Totengedenken 
 
Der Vorsitzende bittet die Anwesenden, sich von den Plätzen zu erheben, um den verstor-
benen Mitgliedern mit einer Schweigeminute zu gedenken. Wir trauern insbesondere den 
2022 und 2023 verstorbenen Manfred Erdmann, Gerhard Müller, Bernd Krebs, René Cloos, 
Sigrid Fuchs, Reinhard Weiß-Motz, Fred Weber, Henryk Radzikowski, Barbara Dunsford und 
Jörg Reckemeier. 
 
Top 3 - Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass satzungsgemäß zu der heutigen ordentlichen Mitgliederver-
sammlung eingeladen wurde. Die Beschlussfähigkeit ist damit gemäß § 17 Abs. 5 der Sat-
zung gegeben.  
 
Top 4 - Feststellung der anwesenden Stimmberechtigten 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass 14 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind. 
 
Top 5 - Annahme der Tagesordnung 
 
Die vorliegende, mit der Einladung zugesandte, Tagesordnung wird mit folgenden Ergänzun-
gen des TOP 12.4 um die Wahlen des Webmaster und des Para-Beauftragten sowie zusätz-
lich des TOP 12.7 Wahl der Kassenprüfer, einstimmig (ohne Enthaltungen) angenommen. 
 
Top 6 - Genehmigung des Protokolls der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
Das Protokoll wird einstimmig, mit 14 Ja-Stimmen, angenommen. 
 
 
 
 

LSW-Spezialsport Deutschland e.V. 
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Top 7 - Bericht des geschäftsführenden Vorstandes 
 
Der Vorsitzende geht in seinem Bericht insbesondere auf die Personalsituation im Vorstand 
ein. Im Moment besteht der geschäftsführende Vorstand nur aus dem Vorsitzenden, seinem 
Vertreter und dem Sportwart. Die Arbeitsbelastung ist zeitweise sehr hoch. 
 
Der stellvertretende Vorsitzende hat einen schriftlichen Bericht vorgelegt. Dieser ist als An-
lage diesem Protokoll beigefügt. 
 
Der Sportwart berichtet über ein gutes, sehr intensives Jahr 2023. Sehr viele Dinge wurden 
auf den Weg gebracht und es wurden Zukunftsperspektiven beraten, damit LSW Spezialsport 
Deutschland e. V. endlich den Stellenwert erhält, der ihm gebührt. 
Leider fehlen insbesondere im Vorstand Personal. Nur ein Teil der Stellen ist besetzt. Hinzu 
kommt eine „Überalterung“ des Vorstandes. 
Weiterhin werden die verbliebenen Vorstandsmitglieder mit bereits eindeutig geklärten Sach-
verhalten und Nichtigkeiten geradezu „bombardiert“. Der entstehende Schriftverkehr ist sehr 
zeitaufwendig und verlangt auch sehr viel Energie. 
Ein komplett besetzter Vorstand wäre hier sehr hilfreich. 
 
Top 8 - Bericht der Kassenwartin 
 
In Vertretung der Kassenwartin berichtet der Vorsitzende über einen positiven Kassenstand 
zum 31.12.2023: 
 
Kontostände zum      01.01.2023  31.12.2023 
 
Konto 500797600     1.317,91 €  3.090,01 € 
Konto 500797602          47,60 €       47,65 € 
Konto 500797603     -      0,65 €     158,50 € 
Konto 500797697        160,00 €     160,00 € 
Gesamtvermögen:         3.456,16 € 
 
Top 9 - Bericht der Kassenprüfer 
 
Kassenprüferin Gertrud Böhm erklärt, dass sie zusammen mit Nicolas-Dominique Zachrau 
am 19.03.2024 die Kasse des LSW Spezialsport Deutschland e. V. geprüft hat. 
Es gab keinerlei Beanstandungen. Die Kassenprüfer empfehlen daher der Versammlung die 
Entlastung des Kassenwartes und des gesamten Vorstandes. 
 
Top 10 - Aussprache zu den Berichten 
 
Es werden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Top 11 - Entlastung des Vorstandes 
 
Kassenprüferin Gertrud Böhm beantragt die Entlastung der Kassenwartin und des gesamten 
Vorstandes. 
Die Abstimmung über die Entlastung des gesamten Vorstandes ergab folgendes Ergebnis: 
 
      Abstimmung:  12 Ja-Stimmen  
         00 Nein-Stimmen 

Bei 02 Enthaltungen 
 

Dem geschäftsführenden Vorstand wurde einstimmig die Entlastung erteilt. 
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Top 12 - Wahlen  
 
12.1 Wahl eines Wahlleiters 
 
Volker Strub wird als Wahlleiter vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
    
  Abstimmung:    13 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   01 Enthaltung 
Volker Strub ist einstimmig zum Wahlleiter gewählt und nimmt die Wahl an. 
  
12.2 Abstimmung über offene Wahl  

  
  Abstimmung:    14 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   00 Enthaltungen 
Die nachfolgenden Wahlen werden offen per Akklamation durchgeführt. 
 
12.3 Wahlen für den geschäftsführenden Vorstand nach § 21 der Satzung 
12.3.1 Wahl des Vorsitzenden 
 
Volker Strub schlägt Christian Tauscher zur Wahl als Vorsitzenden vor. Es gibt keine weite-
ren Vorschläge. 
  Abstimmung:    13 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   01 Enthaltung 
 
Christian Tauscher ist einstimmig zum Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
12.3.2 Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Volker Strub schlägt Hans-Günter Gref zur Wahl zum stellvertretenden Vorsitzenden vor. Er 
hat schriftlich im Vorfeld seine Bereitschaft zur Kandidatur erklärt. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge. 
  Abstimmung:    14 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   00 Enthaltungen 
 
Hans-Günter Gref ist einstimmig zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Er hat im Vor-
feld schriftlich erklärt, dass er die Wahl annimmt. 
 
12.3.3 Wahl des Schriftführers 
 
Es gibt keinen Vorschlag zur Wahl des Schriftführers. Die Aufgabe muss durch den ge-
schäftsführenden Vorstand erledigt werden. 
 
12.3.4 Wahl des Kassenwartes 
 
Der Vorsitzende schlägt Volker Strub zur Wahl als Kassenwart vor. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge.  
  Abstimmung:    13 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   01 Enthaltung 
Volker Strub ist einstimmig zum Kassenwart gewählt und nimmt die Wahl an. 
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12.3.5 Wahl des Sportwartes 
 
Volker Strub schlägt Gerhard Zachrau zur Wahl als Sportwart vor. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge. 
  Abstimmung:    13 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   01 Enthaltung 
 
Gerhard Zachrau ist einstimmig zum Sportwart gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Top 12.4 Wahlen für den erweiterten Vorstand (§ 22 der Satzung) 
 
12.4.1 Wahl des Pressewartes 
 
Es findet sich kein Kandidat für das Amt. 
 
Das Amt bleibt weiterhin vakant. Die Aufgaben müssen innerhalb des geschäftsführenden 
Vorstandes wahrgenommen werden.  
 
12.4.2 Wahl des Bundestatistikers  
 
Volker Strub schlägt Kornelia Wrzesniok für das Amt des Bundesstatistikers mit Einschrän-
kungen vor. Sie ist lediglich für die Rekordlisten sowie die Auswertung der Sportlerin/Sportler 
des Jahres. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
 
  Abstimmung:    13 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   01 Enthaltung 
 
Kornelia Wrzesniok ist einstimmig als Bundesstatistikerin mit eingeschränkter Zuständigkeit 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
12.4.3 Wahl des Jugendwartes 
 
Volker Strub schlägt Katharina Schiele für das Amt der Jugendwartin vor. Sie hat im Vorfeld 
ihre Bereitschaft zur Kandidatur erklärt. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
 
 
  Abstimmung:    14 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   00 Enthaltungen 
 
Katharina Schiele ist einstimmig als Jugendwartin gewählt worden. Sie hat im Vorfeld ihre 
Bereitschaft zur Annahme der Wahl erklärt. 
 
12.4.4 Wahl des Kampfrichterwartes 
 
Es findet sich kein Kandidat für das Amt. 
 
Das Amt bleibt weiterhin vakant. Die Aufgaben müssen innerhalb des geschäftsführenden 
Vorstandes wahrgenommen werden.  
 
 
 



5 

 

Top 12.5 Wahl von mindestsens 3, höchstens 5 Mitgliedern in den Beirat 
 
Aus der Versammlung werden Toni Dötsch, Hans-Peter Schabinger und Thomas Kehl für die 
Wahl in den Beirat vorgeschlagen. 

 
Der Wahlleiter schlägt vor, die drei Kandidaten „en bloc“ zu wählen. Dem stimmt die Ver-
sammlung einstimmig zu. 
  Abstimmung:    11 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   03 Enthaltungen 
 
Damit sind Toni Dötsch, Hans-Peter Schabinger und Thomas Kehl bei eigener Enthaltung 
einstimmig zu Mitgliedern im Beirat gewählt. 
Alle drei nehmen auf Frage die Wahl an. 
 
Top 12.6 Wahlen für den Rechtsausschuss  
 
12.6.1 Wahl des Rechtsausschussvorsitzenden 
 
Volker Strub schlägt Hans-Jörg Schiele zur Wahl als Vorsitzender des Rechtsausschusses 
vor. Hans-Jörg Schiele hat im Vorfeld seine Bereitschaft zur Kandidatur erklärt. 
  
  Abstimmung:    14 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   00 Enthaltungen 
 
Hans-Jörg Schiele ist einstimmig als Vorsitzender im Rechtsausschuss gewählt. Er hat im 
Vorfeld seine Bereitschaft zur Annahme der Wahl erklärt. 
 
12.6.2 Wahl von mindestens 2, höchstens 6 Mitgliedern 
 
Volker Strub schlägt Bernhard Tretter und Kurt Büttler zur Wahl als Mitglieder im Rechtsaus-
schuss vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Bernhard Tretter hat im Vorfeld seine Bereit-
schaft zur Wahl in den Rechtsausschuss erklärt. 

 
Der Wahlleiter schlägt vor, die zwei Kandidaten „en bloc“ zu wählen. Dem stimmt die Ver-
sammlung einstimmig zu. 
  Abstimmung:    13 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimmen 
   01 Enthaltung 
 
Damit sind Bernhard Tretter und Kurt Büttler bei eigener Enthaltung einstimmig zu Mitgliedern 
im Rechtsausschuss gewählt. 
Kurt Büttler nimmt auf Frage die Wahl an. 
Bernhard Tretter hatte im Vorfeld erklärt, dass er die Wahl annimmt. 
 
Top 12.7 Wahl der drei Kassenprüfer 
 
Volker Strub schlägt Gertrud Böhm, Nicolas-Dominique Zachrau und Horst Weber als Kas-
senprüfer vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Nicolas-Dominique Zachrau hat im Vorfeld seine Bereitschaft zur Kandidatur erklärt. 
 
Der Wahlleiter schlägt vor, die drei Kandidaten „en bloc“ zu wählen. Dem stimmt die Ver-
sammlung einstimmig zu. 
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  Abstimmung:    12 Ja-Stimmen  
   00 Nein-Stimme 
   02 Enthaltungen 
 
Gertrud Böhm, Nicolas-Dominique Zachrau und Horst Weber sind einstimmig als Kassen-
prüfer gewählt. 
Gertrud Böhm und Horst Weber nehmen auf Frage ihre Wahl an. 
Nicolas-Dominique Zachrau hat bei der Kassenprüfung seine Bereitschaft erklärt, das Amt 
des Kassenprüfers erneut anzunehmen. 
 
Die Versammlung ist einstimmig ohne Enthaltungen für eine Verlegung des Tagesordnungs-
punktes 13 – Besprechung der LSW-Wettkampfordnung bis nach der Mittagspause. Die Ta-
gesordnungspunkte 14 bis 17 sollen vorgezogen werden. 
 
Top 13 Ehrungen / Sportlerin und Sportler des Jahres 2023 
 
Die Auswertung der Platzierungen bei Meisterschaften für die Sportlerin/den Sportler des 
Jahres ergab folgende Reihenfolge: 
 
Frauen: 

1. Kornelia Wrzesniok  ASC Neu-Isenburg    1.814 Punkte 
2. Marina Haubrich  TuS Roland Brey    1.270 Punkte 
3. Stefanie Sojka  TV 1847 Maikammer-Alsterweiler 1.039 Punkte 

Männer: 
1. Dr. Klaus Lutter  RKS Phoenix Mutterstadt   2.282 Punkte 
2. Andreas Bauer  TV 1875 Burglengenfeld   2.173 Punkte 
3. Martin Baranzke  RKS Phoenix Mutterstadt   2.030 Punkte 

 
Kornelia Wrzesniok hat bereits den entsprechenden Pokal erhalten. Ein Jahresschild für 
2023 wird nachgereicht. Die Pokalübergabe an Dr. Klaus Lutter wird nachgeholt. 
 
Top 14 Sportprogramm für 2025 
 
Folgende Termine stehen bereits fest: 
 
 15.06.2025  Burgholzhausen 
 21. und 22.06.2025 Neu-Isenburg 
 28. und 29.06.2025 CZ 
 1. bis 3.08.2025 WM CZ 
 28.09.2025  Heuchelheim 
 
Top 15 Ort der nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
Die nächste Mitgliederversammlung findet am 23. November 2025 in Heuchelheim statt. 
 
Top 16 Verschiedenes 

 
Hierzu gibt es keine Wortmeldungen. 
 
Top 17 Besprechung der LSW-Wettkampfordnung 
 
Der Vorsitzende führt aus, dass zukünftig die Wörter „verboten“ und „müssen“ nicht mehr in 
der Wettkampfordnung vorkommen sollen. 
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Die Reihenfolge der Disziplinen soll geändert werden. 
 
Die Ziffer 3.3.26 soll angepasst werden. Nur noch Würfe mit dem Rücken zur Anlage sind 
erlaubt. 
 
Die Regelung für Eisenschleuder ist eindeutig, dass nur noch Würfe aus dem Diskusring mit 
entsprechenden Sicherungsmaßnahmen möglich sind. 
 
Ein Start für eine „LG“ oder „WG“ soll weiterhin nicht möglich sein 
 
In die Regeln soll aufgenommen werden, dass sowohl der alte als auch der neu 700-g-Speer 
benutzt werden kann. 
 
Ein Start in der nächsthöheren Altersklasse soll nur noch für den älteren Jahrgang und nicht 
mehr für Doppeljahrgänge möglich sein, wie dies zurzeit möglich ist. 
 
 
Hans-Peter Schabinger hat nachfolgende Anträge zur heutigen Sitzung fristgerecht einge-
reicht: 
 
Es wird beantragt, eine einheitliche Festlegung zu den Vereinsnamen für Veranstalter aus-
zuarbeiten/festzulegen. Besonders wichtig ist dies, wenn es Orte mehrfach gibt wie z.B. Heu-
chelheim. 
Vorschlag: Verwenden von Vereinsnahmen, die jeder einfach im Internet im Vereinsimpres-
sum recherchieren kann. 
Beispiel: Allgemeiner Turnerbund 1900 Heuchelheim bei Frankenthal/Pfalz. 
Die Diskussion ergibt, dass solch lange Namen nicht für Ergebnislisten geeignet sind. Eine 
einheitliche Bezeichnung für den Verein wird befürwortet, wobei die Bezeichnung ATB Heu-
chelheim bzw. TSF Heuchelheim nach mehrheitlicher Meinung völlig ausreicht. 
Der Vorsitzende soll eine entsprechende Liste der LSW-Mitgliedsvereine erstellen, die als 
Anlage der WKO hinzugefügt wird. 
 
Der Antrag hinsichtlich des Starts in der jeweiligen Altersgruppe ist erledigt. Die WKO ist hier 
eindeutig. 
 
Es wird beantragt, die Regel 1.3.3 bezüglich Ausschreibung und Anmeldung zu ändern. Wett-
kämpfe sollen nur noch dann statistisch erfasst werden, wenn sie rechtzeitig auf der LSW-
Homepage ausgeschrieben und angemeldet sind. Nur so ist sichergestellt, dass man an den 
Wettkämpfen auch teilnehmen kann. 
 
Die Abstimmung hierzu ergibt:     11 Nein-Stimmen 
           1 Ja-Stimme 
           2 Enthaltungen 
 
Der Antrag ist abgewiesen. 
 
 
Es wird beantragt, eine Regelung bezüglich der Punkteberechnung beim Magister-Glöckner-
Pentathlon zu treffen. Der DLV hat seine Punkteberechnung 2023 geändert. Es wurde nun 
festgestellt, dass diese Berechnung eventuell fehlerhaft ist. Die Diskussion ergibt, dass die 
Berechnung des DLV-Rechners bei der AK M30 und jünger erfolgt über die AK M35 ohne 
Altersbonus. Erst ab AK 35 und höher ist der Altersbonus anzuwenden. Ein Wettkampf aus 
2023 wird entsprechend umgerechnet. 
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Es wird beantragt, eine Regelung zu den neuen 700-g-Speeren zu treffen. Aus der Diskus-
sion ergibt sich, dass beim LSW sowohl der alte als auch der neue 700-g-Speer genutzt 
werden kann. 
Zu beachten ist jedoch, dass eine Übernahme von Ergebnissen im Magister-Glöckner-Pen-
tathlon und aus dem Speer-3-Kampf in die Bestenliste des DLV nur möglich ist, wenn mit 
dem neuen 700-g-Speer geworfen wurde. 
 
 
Es wird beantragt, für alle Disziplinen im Programm des LSW Spezialsport Deutschland e. V. 
ein Mindestalter und für einzelne Disziplinen ein Höchstalter für die Teilnahme festgelegt 
werden. 
 
Eine Begrenzung im Alter (Höchstalter) wurde mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
Bindend wurden folgende Entscheidungen zum Mindestalter mehrheitlich, meist einstimmig 
angenommen (Altersklassen siehe WKO S. 7 / Ziffer 1.7.3): 
 

- 100-m-Sprint    ab m/w U16 
- Sprinter-3-Kampf   ab m/w U18 
- Standweitsprung   ab w/w U10 
- Zweisprung    ab m/w U10 
- Shotorama    ab m/w U14 
- Schockorama   ab m/w U14 
- Athletik-Zweikampf   ab m/w U14 
- Speerorama    ab m/w U16 
- Athletik-Dreikampf   ab m/w U16 
- Eisenschleuderwerfen  ab m/w U16 
- Eisenschleuderdreikampf  ab m/w U16 
- Diskus griechisch   ab m/w U16 
- Diskus gr.-Dreikampf  ab m/w U16 
- Diskurama    ab m/w U16 
- Keulenwerfen   ab m/w U10 
- Schleuderball   ab m/w U14 
- Werferzehnkampf   ab m/w U18 
- Steinstoßdreikampf   ab m/w U16 
- Kugeldreikampf   ab m/w U14 
- Gewichtwurfdreikampf  ab m/w U16 
- Einarmiger Gewichtwurf  ab m/w U16 
- Hist. Gewichtwurf 12,5 kg  ab m/w U20 
- Hist. Gewichtwurf 25 kg  ab m/w U20 
- Ultrastein 12,5 kg   ab m/w U20 (keine Beschränkung 90+) 
- Ultrastein 25 kg   ab m/w U20 (keine Beschränkung 90+) 
- Ultrastein 50 kg   ab m U20 (keine Beschränkung 80+) 
- Ultra Duathlon 12,5+25 kg  ab m/w U20 (keine Beschränkung 90+) 
- Ultra Duathlon 25+50 kg  ab m U20 (keine Beschränkung 80+) 
- Strongest M/W 25/12,5/2,5 kg ab w U20 (keine Beschränkung W90+) 
- Strongest M/W 50/25/4,5 kg ab m U20 (keine Beschränkung M80+) 
- Steinzehnkampf   ab m U20 (keine Beschränkung M80+) 
- Steinachtkampf   ab wU20 (keine Beschränkung 90+) 
- Schottenhammer   ab m/w U18 
- Gewichthochwurf   ab m/w U20 
- Rundgewicht    ab m/w U20 
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- Igmanderhammer 3 kg  ab m/w U18 
- Speer     ab m/w U16 
- Stoßerfünfkampf 3 kg  ab m/w U14 
- Tennisballweitschlagen  ab m/w U10 
- Strongest Light 7,5/7,5/1 kg ab w U20 (nur Frauen) 
- Strongest Light 12,5/15/2 kg ab m U20 (nur Männer) 
- Magister-Glöckner-Pentathlon ab m/w U18 

 
 
Die Beschlüsse zur Änderung der WKO werden eingearbeitet 
Top 18 – Schlusswort und Beenden der Mitgliederversammlung 
 
Vorsitzender dankt den Anwesenden für ihr Erscheinen zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung und wünscht allen eine gute Heimreise. Ein besonderer Dank geht an die Frauen des 
ATB Heuchelheim für die vorbildliche Versorgung. Er schließt die Versammlung um 15.45 
Uhr. 
 
 
Heuchelheim, den 24.11.2024 
 
 
 
___________________________  _________________________ 
(im Original gezeichnet)     (im Original gezeichnet) 

Volker Strub      Christian Tauscher 
(Protokollführer und Wahlleiter)   (Vorsitzender und Versammlungsleiter) 
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Anlage 
 

Grußwort des stellv. Vorsitzenden zur LSW-JHV 2024 
 

Sehr geehrte Mitgliederinnen und Mitglieder des LSW ! 

 

Leider kann ich in diesem Jahr aus gesundheitlichen Gründen nicht an der Jahreshauptversammlung 

teilnehmen. Gerade wieder von Corona „genesen“ (seit Freitag bin ich wieder „negativ“), will ich es 

keinem zumuten, noch innerhalb der „Karenzzeit“ auf engem Raum mit mir zusammenzutreffen, 

auch weil die verbliebenen Erkältungssymptome noch recht stark sind. (Ich könnte im Übrigen im-

mer noch „Virenträger“ sein. Umgekehrt will ich mich knappe 2 Wochen vor meiner nächsten OP 

nicht einem Infektionsrisiko aussetzen.) 

 

Aber irgendwie passt das auch zu meinem persönlichen Verlauf des Jahres, auch im Hinblick auf 

meine Arbeit im Vorstand des LSW. 

 

Leider waren die Gegebenheiten für mich persönlich in keinster Art und Weise positiv. Sowohl ge-

sundheitliche Probleme wie auch eine überdurchschnittliche Belastung im Beruf haben es erschwert, 

die Ziele, die ich mir für die Arbeit beim LSW für 2024 gesetzt hatte, zu erreichen. Gerade im Punkt 

„Pressearbeit“ wäre ich gerne sehr viel weiter.  

 

Dennoch möchte ich für den LSW für 2024 ein insgesamt positives Fazit ziehen. Dank des großen 

Engagements meiner Vorstands-Kollegen und vieler anpackender Mitglieder sind wir doch in vielen 

Belangen weitergekommen. (Ich möchte hier ausdrücklich neben Christian Tauscher Kornelia 

Wrzesniok und H. P. Schabinger nennen, ohne deren Einsatz die EM in Neu-Isenburg kein so großer 

Erfolg geworden wäre. Aber auch unserem Rechtsausschuss gebührt in diesem Jahr ein besonderer 

Dank.) 

 

Auch möchte ich mich für die positive und konstruktive Atmosphäre bei den Vorstandssitzungen bei 

meinen Mitstreitern bedanken. Gleiches gilt für den doch recht umfangreichen Schrift-/Mailverkehr. 

Ich glaube wir haben da eine Arbeitsbasis geschaffen, die in freundschaftlicher Art auch schwierige 

Probleme lösen kann. 

 

Daher erkläre ich mich auch bereit, weiterhin als stellvertretender Vorsitzender und Pressewart zu 

fungieren, wenn dies von den Mitgliedern so beschlossen wird. 

Ich möchte aber auch die Gelegenheit nutzen, alle dazu aufzurufen, die vakanten Vorstandsposten zu 

besetzen. Insbesondere ein Kassen- und Mitgliederwart sowie ein Schriftführer würden die Arbeit 

des „Restvorstands“, - insbesondere des derzeit überbelasteten 1. Vorsitzenden -, erheblich erleich-

tern. Es wäre sehr schön, wenn man die Aufgaben auf mehrere Schultern verteilen könnte. 

 

Somit hoffe ich darauf, am Sonntagabend von einem vergrößerten Vorstand zu erfahren. 

 

Damit möchte ich schließen und wünsche der Versammlung einen milden Verlauf … 

Äh, sorry … einen guten Verlauf !      

 

 

 

 

 

 

        Hans G. Gref   

 


